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Wozu sollte mein Kind Latein 
lernen? 
 
Ihr Kind setzt sich mit einer Sprache auseinander, 
die genaues Hinsehen erfordert. Dieses 
„mikroskopische Lesen“ erzieht zu Sorgfalt, 
Gründlichkeit, Präzision und Konzentration bei der 
Arbeit. Sprachlogisches und vernetztes Denken 
wird besonders gefördert. Ihr Kind eignet sich die 
passenden Lerntechniken an und wendet sie 
täglich an – dadurch lernt es das Lernen. Diese 
Arbeitsweise ist eine wichtige Grundlage für den 
weiteren Bildungsweg Ihres Kindes. 
 
Darüber hinaus leistet der Lateinunterricht eine 
intensive Unterstützung für den Deutschunterricht 
und fördert in besonderem Maße das 
muttersprachliche Ausdrucksvermögen. Durch den 
ständigen Vergleich zwischen dem Lateinischen 
und der Muttersprache lernen die Schüler diese 
genauer kennen. Sie begreifen, was Grammatik ist, 
und verstehen, wie Sprachen funktionieren. Latein 
ist gewissermaßen ein „Modell von Sprache“. 
 
 

 

  

Latein ist spannend 
 
 

Sehr geehrte Eltern, 

Latein legt nicht nur wertvolle Grundlagen in vielen 
Bereichen wie Sprachverständnis und logischem 
Denken, sondern macht mit der spannenden Welt 
der Antike vertraut. 
 
 
So steht im Lateinunterricht die klassische, 
humanistische Bildung im Mittelpunkt. Neben dem 
Erlernen der Sprache kommt Ihr Kind mit einer 
über 2500 Jahre alten Kultur in Kontakt, die unser 
Denken bis heute prägt. Latein weckt 
Geschichtsbewusstsein, ein Gespür für kulturelle 
Kontinuität ebenso wie für kulturellen Wandel und 
bietet Orientierungshilfen für gesellschaftliche 
Probleme: Wer die Antike kennt, versteht unsere 
Gegenwart besser. 
 
 
Die folgenden Informationen sollen deshalb Ihnen 
und Ihren Kindern die Entscheidung für Latein als 2. 
Fremdsprache am Gymnasium erleichtern, denn 
Latein hat viel zu bieten! 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihre Fachschaft Latein 

 



 

Latein – Sprache und Kultur 
 
 
Neben der konzentrierten Arbeit an der Sprache 
bleibt Raum für die Kultur der Antike: die römische 
Zivilisation, die griechische und römische 
Sagenwelt und Geschichte, aber auch die Themen 
der römischen Schriftsteller und Dichter werden 
den Kindern und Jugendlichen altersgemäß 
nahegebracht. Philosophische Fragen zu den 
Grundproblemen des menschlichen Daseins, die 
Diskussion über Recht und Herrschaft sowie 
Grundsätze des römischen Rechts sind wesentliche 
Inhalte der Lektüre in den höheren Klassen. 
 

 
 

Wie sieht der Lehrplan aus? 
 
 
In den Klassen 6 - 11 findet der Lateinunterricht in 
folgender Aufteilung statt: 
 

Klasse 6 - 8:   
Grammatikphase:   Erlernen des Vokabulars und 
aller wesentlichen Strukturen der Grammatik, 
Grundwissen über die römische Antike 
 

Klasse 9 - 11: 
Lektürephase: Lektüre lateinischer Originaltexte 
verschiedener Autoren, 
z.B. Caesar als Machtpolitiker, Cicero als Redner 
und Philosoph, Martial als Karikaturist des 
römischen Lebens, Ovid und Vergil als Dichter 
großer römischer Epen; daneben auch 
mittelalterliche Werke wie die Carmina Burana 
oder neuzeitliche Autoren wie Erasmus von 
Rotterdam. 
 

In der Oberstufe des Gymnasiums kann Latein als 
Kurs belegt werden und als schriftliches oder 
mündliches Abiturfach gewählt werden. In Latein 
werden auch regelmäßig P- und W-Seminare 
angeboten. 
 
Wenn Ihr Kind als zweite Fremdsprache Latein 
wählt, stehen ihm in der 8. Klasse der 
naturwissenschaftlich-technologische und der 
neusprachliche Zweig zur Wahl. 
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Welche Bedeutung hat Latein 
heute? 
 
Latein ist die „Muttersprache“ der romanischen 
Sprachen und stellt damit eine gute Basis für das 
Erlernen von Französisch, Spanisch und Italienisch 
dar. Des Weiteren sind Lateinkenntnisse eine 
hervorragende Hilfe zum Verstehen von Lehn- und 
Fremdwörtern im Deutschen und im Englischen.  
 
 
Latein hat die Wissenschaften in Europa viele 
Jahrhunderte hindurch geprägt. Viele Fachbegriffe 
in verschiedenen Disziplinen haben daher 
lateinische Ursprünge. Wer Latein gelernt hat, tut 
sich leichter, sie zu verstehen. 
 
 
Einige Studiengänge, gerade im Bereich der 
Geisteswissenschaften, setzen Lateinkenntnisse 
voraus, aber auch für Studienfächer wie Jura und 
Medizin sind diese von großem Nutzen. In vielen 
Fächern benötigt man das Latinum für die 
Promotion.  
 
 
Nach fünf Jahren erfolgreichen Lateinunterrichts 
an unserem Gymnasium bekommt Ihr Kind das 
Latinum bescheinigt.  

 


